
UNSER LEITBILD

Was wir tun, tun wir aus Überzeugung und von Herzen.

Wir engagieren uns für die gesellschaftliche Teilhabe 
von Menschen mit Behinderung
Jeder Mensch ist einzigartig und hat ungeachtet seines Leistungsvermögens oder 
seiner Beeinträchtigung das Recht auf gesellschaftliche Teilhabe. Unser Ziel ist es, 
Menschen mit Behinderung zu einem gleichberechtigten Platz in der Gesellschaft zu 
verhelfen und die Öffentlichkeit für deren Anliegen zu sensibilisieren.

Unsere grösste Stärke sind wir selbst
An dieser Stärke müssen wir stets arbeiten, mit einem 
menschlich und fachlich kompetenten Team. Deshalb ist 
uns ein vertrauensvolles, wertschätzendes und offenes 
Arbeitsklima wichtig. 

Die gezielte Förderung des Fachpersonals und des Berufs­
nachwuchses ist für uns selbstverständlich.

Wir sind eine sozial engagierte Partnerin
Wir verstehen uns als Teil der Gesellschaft und der Wirtschaft, denn wir schaffen Arbeits­
plätze, erbringen professionelle Dienstleistungen und stellen sinnvolle Produkte her. 
Dabei ist es uns wichtig, unsere Ressourcen verantwortungsvoll, ökonomisch und nach­
haltig einzusetzen. 

Mit unseren Partnern pflegen wir eine aktive Zusammenarbeit.

Veränderungen gehören zum Leben – 
wir nutzen sie als Chance
Zu unseren ständigen Aufgaben gehören die Weiterent­
wicklung unserer Angebote und der Abbau von Barrieren 
zur Verwirklichung eines möglichst selbständigen Lebens 
und zur Förderung der Mobilität.

Die Würde jeder einzelnen Person steht im Zentrum unseres Handelns
Das Wohl und die Lebensqualität der von uns begleiteten Menschen sind Massstab und Ziel unseres 
täglichen Engagements.

In unseren Wohn- und Arbeitseinrichtungen fördern wir das Selbstbewusstsein von Menschen mit 
Behinderung, indem wir ihnen ein sicheres und geborgenes Umfeld sowie eine sinngebende Tätigkeit 
bieten, die ihren Fähigkeiten entspricht. Dies eröffnet ihnen persönliche Entwicklungsmöglichkeiten.

Die Martin Stiftung bietet erwachsenen Menschen mit Behinderung Wohn-, Arbeits- 
und Tagesstrukturplätze, die auf ihre individuellen Bedürfnisse ausgerichtet sind 
und sich an den allgemeinen Lebensbedingungen der Bevölkerung orientieren.


